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Zusammenwirken der Landschaftsplan-Umsetzung 
mit der Dorf- und Flurentwicklung Bernbeuren im 
Auerbergland

Rudolf SIEGHART

1. Ausgehend von der Fachplanung Grünordnung 
für den Dorfemeuerungsplan Bembeuren wurde die 
Aufstellung eines kommunalen Landschaftsplanes 
für das gesamte Gemeindegebiet als Grundlage für 
unsere weiteren Planungen in der Flur und als öko
logische Verbindung zwischen Dorf und Flur für 
notwendig und zweckmäßig erachtet.
Auf unsere Anregung hat daher die Gemeinde Bem
beuren einen Landschaftsplan an die bereits von uns 
mit der Fachplanung im Dorf beauftragte Land
schaftsarchitektin vergeben.

2. Für die Aufstellung und Umsetzung des kommu
nalen Landschaftsplanes erwies sich einmal die be
reits gepflegte gute, ressortübergreifende, vertrau
ensvollen Zusammenarbeit der Planungspartner 
Gemeinde, Amt für Landwirtschaft und Ernährung, 
Regierung, untere Naturschutzbehörde, ABSP-Pro- 
jektgruppe, Teilnehmergemeinschaft Bembeuren 
und Landschaftsarchitektin sehr hilfreich. Des wei
teren konnte die Teilnehmergemeinschaft die unse
res Erachtens notwendige "Infrastruktur" für das 
Vorhaben bereitstellen und zwar

ein Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz 
für das ganze Gemeindegebiet mit den bekann
ten Tauschmöglichkeiten,
Arbeitskreise Ökologie, Landwirtschaft, Frem
denverkehr und Verkehr als Multiplikatoren der 
Ideen des Planinhalts in der Öffentlichkeit und 
als kompetente Diskussionspartner, 
Finanzierung und Durchführung von Aktionen 
zur Umsetzung des kommunalen Landschafts
planes, z.B. Steuobstpflanzaktion,
Honorierung der Landschaftsarchitektin für Be
ratungsleistungen für agrarstrukturelle Maßnah
men,

Vermittlung und Vorbereitung von Pflanzaktio
nen im privaten Bereich durch Programme des 
AfLuE, z.B. KULAP,
Pflanzungen im öffentlichen Bereich.

3. Wünschenswert zur Umsetzung des kommunalen 
Landschaftsplanes wäre eine weitere Bündelung der 
bestehenden Fördermöglichkeiten, insbesondere 
eine Einbeziehung der Naturschutzprogramme, wie 
z.B.

Kauf von Ersatzflächen als Tauschflächen für 
wertvolle Biotope über den Naturschutzfond, 
generelle (nicht nur maßnahmenbezogene) Fi
nanzierung der Beratungsleistungen der Land
schaftsarchitekten, u.a. zur Vermittlung von Ver
tragsabschlüssen mit dem Landratsamt im Rah
men der Naturschutzprogramme.

4. Ausblick

Wir hoffen, daß die weiteren 8 Gemeinden im Au
erbergland von den Aktivitäten in Bembeuren an
geregt werden, auch ihre Landschaftspläne als 
Chance für die Entwicklung ihrer Gemeinden zu 
betrachten und mit der Umsetzung beginnen.

Anschrift des Verfassers:

Ltd. Baudirektor Rudolf Sieghart 
Direktion für Ländliche Entwicklung 
Infanteriestraße 1 
D-80797 München
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Freie Landschaftsarchitektin BDLA 
87600 Kaufbeuren, Lindenstr. 13A 
Tel.: 0 83 41 / 4 16 97, Fax: 4 14 35
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Grenzüberareifende Landschaftselemente und Funktionen:

Geomorphologische Strukturen:

1 Toteislochterrasse
2 Moränenwall-Gürtel

3 Lechrain

4  "Auerberg"

5 Drumlinfeld

Fließgewässer bzw. deren Uferbereiche (entlang des Grenzverlaufs oder 
grenzübertretend)

Stillgewässer bzw. deren Uferzonen

Hochwasserrückhaltefunktion

Biotop- und Artenschutzflächen

Größere zusammenhängende Biotopkomplexe

Biotopverbundachsen mit überörtlicher Bedeutung

Landwirtschaftliche Nutzungskonzeption
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Gemeinsame Aufforstungskonzepte 

Überörtliche Rad- und Wanderwegebeziehungen 

Überörtliche Langlaufloipe 

Erholungsfunktionen mit überörtlicher Bedeutung

Historische Bezüge (z.B. Bodendenkmal, Hohlwege, "Via Claudia Augusta") 

Abbau von Bodenschätzen (z.B. Kiesabbau)

Gemeindeübergreifende Eigentums- und Pachtverhältnisse

I-20 Beispiele zwischengemeindlicher Umsetzungsstrategien auf der Basis der 
gemeindlichen Landschaftspläne
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